
Workshop: Kulturen der Selbstbeobachtung von/ in/ nach gesellschaftlichen 
Umbrüchen und Wandlungsprozessen 

Universität Konstanz, 13./14.12.07
SFB 485 ‚Norm und Symbol’ (Teilprojekte A5, A6, A12, B6, C9, C10)

Programm

Do., 13.12.07, Raum: C 426:

14.15 Uhr Begrüßung und Einführung

14.30 Uhr ‚Von der Beobachtung des Unbeobachtbaren’ (Niklas Luhmann/ Peter Fuchs) 
(Valentin Rauer)

15.20 Uhr Die Doppelkarriere eines Konzepts: „Reflexivität“ als Zeitdiagnose und als 
Forschungsstrategie im sozialwissenschaftlichen Diskurs (Andreas Langenohl)

16.15 Uhr Kaffeepause

16.45 Uhr Deutungen der Religionskriege in der (anti-) hussitischen Prophetie und Vision 
(Pavlina Rychterova/ Pavlina Cermanova)

17.35 Uhr Der Blick auf die Welt im Zeichen der Buße. Selbstbeschreibung und 
Zeitdiagnose in Flugblättern über Himmelserscheinungen des 17. Jahrhunderts 
(Eva Schnadenberger)

Freitag, 14.12.07, Raum: V 901:

09.30 Uhr Selbsterhaltung im Kriegszustand. Zur Konstituierung und Rezeption des 
Neustoizismus (Lipsius, Opitz, Fleming) (Benjamin Bühler) 

10.20 Uhr „... wie ein Brand/ der aus dem Fewr gerissen ist“. Deutungen des Krieges in 
religiösen Gebrauchstexten der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts (Eva 
Wiebel)

11.15 Uhr Kaffeepause

11.45 Uhr Eisernes Zeitalter. Metapherngeschichte als Archäologie von 
Selbstbeschreibungsnarrativen, Sinnordnungen und Bedeutungssystemen 
(Markus Meumann, Halle)

13.30 Uhr Piratische Uebertritte um 1800 (Jörg Wiesel, Basel/ Berlin) 

14.20 Uhr „Aus dem Nichts geht immer eine neue Schöpfung hervor.“ Krise als Stunde der 
Dezision in Schleiermachers „Reden“ (Thomas Bäumler)

15.15 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr Zwischen Assimilation und Ausgrenzung: Juden im politischen Spannungsfeld 
der Ersten Tschechoslowakischen Republik (1918-1935) (Andreas Froese)

16.35 Uhr Die Gegenöffentlichkeit der 68er und die ausstehende Revolution: H.M. 
Enzensberger und das ‚Kursbuch’ (Andreas Kraft)

ca. 17.30 Uhr Ende des Programms


